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56 Tage
Bürgermeister 
– ein erstes
Dankeschön
Seit dem 1. Mai darf ich als Bürgermeister Verantwortung für Johannesberg übernehmen. Für 
das entgegengebrachte Vertrauen, die Unterstützung und die vielen Gespräche in den ersten 
Wochen danke ich Ihnen herzlich. Mein besonderer Dank gilt dabei allen Wählerinnen und 
Wählern für das Vertrauen, das sie mir entgegengebracht haben.

Mein Ziel ist es, Bewährtes zu erhalten, Neues anzustoßen und unsere Gemeinde gemeinsam 
mit Verwaltung, Gemeinderat, Vereinen und Bürgerschaft transparent, fair und zukunftsorien-
tiert weiterzuentwickeln.

Aktuelle Informationen zu Veranstaltungen, Straßensperrungen 
und weiteren wichtigen Themen aus Johannesberg erhalten Sie 
über meinen WhatsApp-Kanal
(https://whatsapp.com/channel/0029VbCkPOt1Hspx2721wV38).

Vereine, Veranstalter und Organisationen können mir ihre Termine 
gerne per WhatsApp oder E-Mail zusenden.

Den vollständigen Beitrag fi nden Sie auf unserer Homepage unter 
www.johannesberg.de

Ihr Bürgermeister
Jochen Muckenschnabl
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Gemeindeverwaltung Johannesberg
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr.

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei
den einzelnen Abteilungen.

1. Bürgermeister Jochen Muckenschnabl,  06021/3485-0, Zimmer 2
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung.

Zentrales und Bürgerdienstleistungen

Nils Heininger

Fachbereichsleiter

Geschäftsleitung,
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde,
Sitzungsdienst, Ortsrecht und
Satzungswesen, Ortsentwicklung und
Bauleitplanung

 06021/3485-13

heininger@johannesberg.de

Angela Miraglia-Eßer
Sekretariat / Vorzimmer,
miraglia-esser@johannesberg.de

Katrin Bauer
Sekretariat / Vorzimmer,
bauer@johannesberg.de

Annalena Mann
Auszubildende
mann@johannesberg.de

Finanzen

Heinz Baum
Fachbereichsleiter
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse,
Feuerwehrwesen

 06021/3485-21
Zimmer 8
baum@johannesberg.de

Jürgen Hain
Abrechnungen, Beitragswesen
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse,
BayKiBig

 06021/3485-27
Zimmer 7
hain@johannesberg.de

Roland Albert
Kassenverwalter,
Mahn- und Vollstreckungswesen

 06021/3485-23
Zimmer 5
albert@johannesberg.de

Andrea Bittel
Steuern und Gebühren,
Abrechnungen Liegenschaften

Abrechnungen Niederschlagswasser

 06021/3485-22
Zimmer 5
bittel@johannesberg.de

Bürgerservicebüro
(nur nach Terminvereinbarung –
telefonisch oder online unter:
www.johannesberg.de)

Melde-, Pass- und Gewerbeamt,
Fundbüro, AST-Fahrscheine,
Beglaubigungen, Fischereischeine,
Hundean-/abmeldung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18

Annette Hofmann

Bürgerservicebüro,
Plakatierungsgenehmigungen
Hallen- und Raumbelegungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-19
hofmann@johannesberg.de

Aleyna Kraus

Bürgerservicebüro, Standesamt,
Ordnungsamt,
Anmeldung von Festen und
Veranstaltungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-18
a.kraus@johannesberg.de

Anja Hochstadt

Standesamt, Personalamt, Musikschule,
Friedhofsverwaltung
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-12
hochstadt@johannesberg.de

Bau- und Umweltamt

Frank Nagel
Fachbereichsleiter

Bauhofleiter, Bautechniker,
sämtliche Angelegenheiten des Hoch-
und Tiefbaus,
Bearbeitung von Bauanträgen,
Straßen- und Wegerecht
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-31
nagel@johannesberg.de

Isabell Prößler
Bearbeitung von Bauanträgen,
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-,
und Lageplänen, Bauplatzbörse,
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten,
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen
(nur nach Terminvereinbarung)
 06021/3485-32
proessler@johannesberg.de

Bauhof
Seestraße 1 A

Jens Herbert, Kathrin Jörg,
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab,  
Nico Dahlheimer

Sozialkoordinator Alexander Fuchs
im Mehrgenerationenhaus (MGH)
 0 60 21/ 34 85-48

Mehrgenerationenhaus
»Lebens(t)räume«
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg
 06021/ 9 01 48 53    06021/ 9 0148 54
www.mgh-johannesberg.de

Tagespflegestätte Johannesberg
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg
 0 60 21 / 5 84 86 96

Kinderhaus St. Johannes
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg
www.kinderhaus-sankt-johannes.de

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V.
Alexander Fuchs
 01 75 / 2 96 08 84
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de

Verwaltung:
Regina Burkl
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de
 0 60 21 /49 45 870

Andrea Kraus
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kinderkrippe:
Eva Neukirchner
Adam-Fell-Straße 7 •  0 60 21/ 49 44 803
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Kindergarten:
Julia Wagner
Hauptstraße 1b •  0 60 21/45 00 12
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Wald: Lucas Fuchs
Hauptstraße 1b •  01 51/ 50 54 21 68
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de

Bereichsleitung Hort: Eva Neukirchner
Adam-Fell-Str. 5a •  0 60 21/ 6 28 28 85
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de

Mühlberg-Grundschule Johannesberg
Rektorin: Pia Steigerwald
Adam-Fell-Straße 5
 Schulleitung: 06021/8666622
 Sekretariat: 06021/46993
E-Mail: sekretariat@gs-johannesberg.de
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Weitere
Einrichtungen

Bürgerbüro
Oberafferbacher Str. 10A

63867 Johannesberg
Telefon: 06021/3485-18
Telefax: 06021/3485-20

Rathaus
Oberafferbacher Str. 12
63867 Johannesberg

Telefon: 06021/3485-0
Telefax: 06021/3485-20
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Abfuhrtermine Johannesberg
mit Ortsteilen
Wir weisen darauf hin, dass die Müll- 
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind.
Restmüll:
Dienstag, 07.07.2026
Dienstag, 21.07.2026

Biomüll:
Montag, 29.06.2026
Montag, 06.07.2026

Gelbe-Sack-Sammlung
Mittwoch, 01.07.2026

Papiertonnen-Sammlung
Mittwoch, 01.07.2026

Problemabfall-Sammlung
Mittwoch, 11.11.2026
Öffnungszeiten des Recyclinghofes
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor,
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten-
patronen- und Tonerkartuschen und
Windelentsorgung, Ausgabe von
Gelben Säcken), Seestraße 1b
Donnerstag 	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag 	 9.00 – 12.00 Uhr
Öffnungszeiten des Landkreis-
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25,
Aschaffenburg-Nilkheim, Tel. 06021/  
394-7474 (allgemeine Rufnummer)
Online Terminvereinbarung:
www.terminland.de/kreisrecyclinghof-ab
Nur nach Terminvereinbarung!
Montag – Freitag 	 8.00 – 16.30 Uhr
Samstag 	 8.00 – 13.00 Uhr
Grünabfalldeponie –
Öffnungszeiten (Sommerzeit)
Die Deponie ist wieder donnerstags von 
16.00 – 19.00 Uhr sowie samstags von 
11.00 – 16.00 Uhr geöffnet. 
Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg,
Telefon 06021/3485-31
Restmüllsäcke
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für
12,– Euro erhältlich.
Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.
Nutzen Sie auch die MyMüll App!
Kontakt:
Müllgebührenstelle im Landratsamt:
06021/394-7444
Rest- und Biomüll: Firma Remondis,
Telefon 0800/2477677
Gelbe Säcke (ab 01.01.2026):
Firma Weisgerber, Telefon 0800/2278336
Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,
Telefon 06021/45493-0

Feuerwehren Johannesberg
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl,  0151/44522606
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102
Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer
 09353/7908-2124;  0179 /4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de
Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler
Hauptstr. 6,  06021/421769,  0171/3528379
Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a
 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de
Öffnungszeiten:	Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr,
		  Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr
Postagentur Johannesberg
Oberafferbacher Str. 1,  06021/423874
Öffnungszeiten: Montag von 11.00 – 12.00 Uhr, Dienstag, 7.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 
Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag von 7.30 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.30 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr, Samstag von 7.00 bis 12.00 Uhr
Partnerschaftskomitee Johannesberg
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de
Schornsteinfeger
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach,
 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007
Spendenkonto »Gute Tat«
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE26 5019 0000 0201 8710 18

Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Polizei  110
Feuerwehr / Rettungsdienst  112
Kassenärztlicher Notdienst  116117
Zahnärztlicher Notdienst   0180 5908008
Telefonseelsorge  (anonym, kompetent, rund um die Uhr)  0800/1110111 oder 0800/1110222 
Stromversorgung AVG-Störungsdienst,  06021/391-0
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf  0800/6246773
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe
 06023/9710-0
Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
www.hebko-aschaffenburg.de

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es 
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst finden Sie unter:
• www.aponet.de
• 22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder
   pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Gemeinde Johannesberg
1. Bürgermeister Jochen Muckenschnabl
Oberafferbacher Straße 12,
63867 Johannesberg
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH
Philipp-Kachel-Str. 2, 63911 Klingenberg
Telefon (09372) 4083860
E-Mail: email@tuebel-druck.de
www.tuebel-druck.de
Mitteilungsblatt im Internet:
https://bilz-druck.de
Bezugspreis pro Jahr:
33,50 Euro print (nur Abbuchung)
30,40 Euro digital (nur Abbuchung)
36,80 Euro print + digital (nur Abbuchung)

Notfalltelefonnummern

Apotheken-Notdienst

Wir sind gerne für Sie da!
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage

www.johannesberg.de
oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter

info@johannesberg.de
Der direkte Draht zum Gemeinderat unter:

gemeinderat@johannesberg.de

Recycling in Johannesberg

Öffnungszeiten der Kassenärztlichen
Bereitschaftspraxis

Wer außerhalb der normalen Sprechzeiten 
dringend ärztliche Hilfe sucht, aber keine 
Behandlung in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA) benötigt, ist im Klinikum Aschaffen- 
burg-Alzenau dennoch richtig. Die Kassen 
ärztliche Bereitschaftspraxis (KVB) hat hier 
ihre Räumlichkeiten und ist außerhalb der 

regulären Sprechzeiten eine zentrale Anlauf-
stelle für dringendemedizinische Anliegen in 
der Region. Die Praxis ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Montag, Dienstag und Donnerstag:
18:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen:
08:00 – 22:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt das Klini-
kum die medizinische Versorgung.
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Passamt

Folgende Dokumente sind eingetroffen:
Personalausweise beantragt bis: 03.06.26
Reisepässe beantragt bis: 29.05.26
Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzuge-
ben. Wer nicht persönlich erscheinen kann, 
muss dem Abholer (Familienangehöriger) 
eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben.

Sie wollen verreisen? -
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer 
Ausweisdokumente!
Wir weisen Sie darauf hin, dass vor einer 
Auslandsreise die Aktualität des Ausweises 
für Kinder kontrolliert werden sollte. Sollte 
das Kind sich stark verändert haben und ist 
auf dem Ausweis nicht mehr zu erkennen, ist 
das Dokument ungültig.
Es empfi ehlt sich rechtzeitig (beispielsweise 
schon bei der Buchung der Reise) die Gül-
tigkeit der Ausweisdokumente zu überprüfen 
und sich über die Einreisebestimmungen des 
jeweiligen Landes (auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes entnehmen: www.aus-
waertiges-amt.de) zu informieren. 
Die Ausstellung eines Personalausweises 
kann bis zu drei Wochen, die eines Rei-
sepasses z. Zt. zwischen sechs und acht 
Wochen dauern.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min im Bürgerbüro (telefonisch oder online 
auf www.johannesberg.de). Bitte haben Sie 
Verständnis dafür, dass wir Sie ohne Termin 
zeitlich nicht bedienen können.

Digitale Passbilder
Zur Beantragung eines Ausweisdoku-
mentes (Personalausweis, Reisepass) 
werden nur digitale Fotos akzeptiert.

Selbsterstellte Fotos (z. B. aus Foto-
Apps) und ausgedruckte Lichtbilder 
sind nicht zulässig.

Auch selbst angefertigte Dateien auf 
Speichermedien können nicht verwen-
det werden.

Sie haben folgende Möglichkeit zur Er-
stellung eines Lichtbildes:

1. Bürger ab 6 Jahre können ein Licht-
bild über das sogenannte PointID di-
rekt im Bürgerbüro für 6,00 € erstellen 
lassen. 

2. Digitale Passbilder können bei teil-
nehmenden Fotodienstleistern (Ring-
Foto und dm Drogeriemärkte) erstellt 
werden.

Sie erhalten anschließend einen QR-
Code, den Sie bei der Beantragung 
Ihres Ausweisdokumentes vorzeigen 
müssen.

Direktversand von Ausweisdokumenten 
Mit der Option „Direktversand“ können Sie 
Ihr Ausweisdokument direkt nach Hause lie-
fern lassen.
Unter folgenden Voraussetzungen können 
Sie den Direktversand wählen:

•  Bei der Beantragung Ihres Ausweises 
müssen Sie eine aktuelle E-Mail-Adres-
se angeben

•  Der Direktversand kostet zusätzlich zur 
Ausweisgebühr 15,00 €

•  Sie können sich das Dokument nur an Ih-
ren Hauptwohnsitz senden lassen

•  Die Sendung wird ausschließlich an Sie 
persönlich übergeben

•  Vor Übergabe der Sendung müssen Sie 
sich beim Postzustelldienst mit einem 
gültigen Ausweisdokument (Personal-
ausweis/Reisepass, auch ausländisches 
Ausweisdokument möglich) ausweisen

•  Für Kinder ist der Direktversand nicht 
möglich

•  Für Express-Reisepässe ist der Direkt-
versand nicht möglich

Fundbüro

Fundmeldung online
Hier fi nden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden.
Wir sind damit Teil eines großen Fundsachen-
Netzwerks. Allein in Bayern sind bereits mehr 
als 500 Kommunen angeschlossen, ebenso 
Verkehrsbetriebe wie die Deutsche Bahn.
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/

Fundsachen können
während unserer
Servicezeiten abgegeben /
abgeholt werden.

Aktuelle Fundgegenstände
unter dem QR-Code:

1 
 
 
 
 
 

 
. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lfd. 
Nr. 

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart u. 
Lage 

Anschrift Hektar Blatt 

1 Oberafferbach 1780/1 Gebäude- und 
Freifläche 

Aschaffenburger 
Straße 55 

0,0961 2693 

2 Oberafferbach 4434 Landwirtschafts- 
fläche 

Grasgrund 0,0617 2693 

3 Oberafferbach 4605 Landwirtschafts-
fläche 

Ober dem 
Frommersgrund 

0,0535 2693 

4 Oberafferbach 4674 Landwirtschafts-
fläche 

Hainfeld 0,1313 2693 

5 Oberafferbach 4820 Landwirtschafts-
fläche 

Vordere 
Gemeindegrube 

0,0610 2693 

 
 

 
 

 
 

 
    
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gelbe-Sack-Sammlung

Wir möchten Sie bitten, die gel-
ben Säcke, die Sie zur Abholung 
bereitlegen, so zu sichern, dass 
diese nicht vom Wind in den öf-
fentlichen Bereich geweht wer-
den. Auf der Fahrbahn bzw. auf 
den Gehwegen stellen diese eine 
Gefährdung für die Verkehrsteil-
nehmer dar. 
Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro und 
im Recyclinghof, jeweils zu den Öffnungs-
zeiten. Bitte beachten Sie die Abgabe von 1 
Rolle pro Haushalt. 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass Gelbe 
Säcke, ausschließlich für ihren Zweck, und 
nicht als normale Müllsäcke zu verwenden 
sind! 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständ-
nis. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Aus der Gemeindekasse

Fälligkeit der Grundsteuer
für Jahreszahler
Am 01. Juli 2026 ist der Fälligkeitstermin für 
die Jahreszahler der Grundsteuer.
Die Barzahler werden gebeten, die Zahlung 
unter Angabe der Personenkontonummer auf 
eines der gemeindlichen Konten zu überwei-
sen. Den Bankabbuchern werden die Beträge 
zum Fälligkeitstermin vom Konto abgebucht.
Um kostenpfl ichtige Mahnungen bei allen 
Steuern, Gebühren und Abgabearten zu ver-
meiden, wird um pünktliche Zahlung gebeten. 
Bei verspäteter Zahlung ist die Verwaltung 
gesetzlich dazu verpfl ichtet, Mahngebühren 
und Säumniszuschläge zu erheben.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Bittel 
unter der Tel.-Nr. 06021/3485-22 täglich von 
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr gerne zur Verfügung.

Aus dem Bauamt

Sperrung oberes Teilstück
Adam-Fell-Str.

Für die Durchführung des Sommerfestes 
am Kinderhaus wird die Adam-Fell-Straße 

auf Höhe der Schule am 28.06.2026 für 
den Verkehr voll gesperrt. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung. 
Vielen Dank. 

Vollsperrung Staatsstraße 2443
Rückersbach – Hörstein
Am 28.06.2026 fi ndet das Charity-Event 
“12 Std. Hohler Buckel“ statt.
Aus gegebenem Anlass wird die St 
2443 zwischen Hörstein und Hohl am 
28.06.2026 von 06:00 Uhr bis 18:00 
Uhr für den Durchgangsverkehr voll ge-
sperrt. Die Strecke wird in dieser Zeit 
durch die teilnehmenden Fahrradfahrer 
befahren. Für die Zeit der Vollsperrung 
ist die Einfahrt und Durchfahrt von Rich-
tung Rückersbach (AB 13) kommend in 
die St 2443 nicht möglich!  Wir bitten um 
entsprechende Beachtung. Der Veran-
stalter weist mit einer entsprechenden 
Vorsperrung auf den Sperrbereich hin. 
Weitere Informationen können Sie dem 
untenstehenden Info-Text des Veran-
stalters entnehmen. 

Charityevent
„12 Std. Hohler
Buckel“
am 28.06.2026 
Am Sonntag, 28. Juni 2026, fi ndet wieder das 
Charity-Event „12 Std. Hohler Buckel“ statt. 
In diesem Jahr wird es erstmals eine Voll-
sperrung der Strecke für den motorisierten 
Verkehr geben. Die Strecke wird in Hörstein 
ab der Ecke „Mömbriser Straße“ und „Am 
Felsenkeller“ (Hofgut Hörstein) bis rüber zur 
Ortsmitte Hohl „Haagstraße“ und „Johann-
Fath-Straße“ von 06:00 Uhr bis 18:00 Uhr voll 
gesperrt sein. 
Die Anwohner von Hohl im Bereich Haagstra-
ße haben wie gewohnt Zufahrt von der Stra-
ße St2443. Für die Anwohner auf der Seite 
„Johann-Fath-Straße“ ist die Zufahrt „In den 
Breitenwiesen“ offen. Die Verkehrsteilnehmer 
erhalten den Hinweis, dass die Möglichkeit 
zur Umfahrung des Vollsperrungsbereichs 
über Mömbris und Alzenau gegeben ist. Wei-
tere Informationen entnehmen sie bitte der 
Verkehrsrechtlichen Anordnung der Unteren 
Verkehrsbehörde die den verschiedenen Ver-
waltungen und Behörden vorliegen. 
Die Besi&Friends-Stiftung organisiert das 
Event jetzt schon seit 2017 und unterstützt 
damit hilfsbedürftige Menschen die an Au-
toimmun oder Neurologischen Krankheiten 
leiden. 
Ziel der Veranstaltung ist das Sammeln von 
Spenden. Dazu kann jeder Teilnehmer bei 
seiner Anmeldung einen Cent-Betrag aus-
wählen, den er je nach erfahrenen Höhenme-
tern spenden möchte. Die Spende ist freiwil-
lig und keine Voraussetzung für die Teilnahme 
an der Veranstaltung. 
Der Veranstalter übernimmt die Ermittlung 
der jeweiligen Spendensumme und teilt sie 
dem Teilnehmer nach der Veranstaltung per 
E-Mail mit. 
Es sind noch Startplätze frei und wir freuen 
uns über jeden Teilnehmer. Eine Altersbe-
grenzung gibt es nicht. Alle Fahrräder sind 
erlaubt und es besteht eine Helmpfl icht. Eine 
Runde ist 11 Km. lang und hat ca. 300 Hö-
henmeter. 
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Elektronische Wohnsitzanmeldung (eWA):
Mit diesem Online-Dienst können Sie sich schnell und bequem von zu Hause aus bei Ih-
rer neuen Meldebehörde an- bzw. ummelden. Diesen Service können alle Personen über 
18 Jahre nutzen - egal ob Sie alleine oder mit Ihrer Familie umziehen.
Bitte beachten Sie: der Online-Service ist ausschließlich für An- bzw. Ummeldungen in 
eine Hauptwohnung möglich. Eine elektronische/online Wohnsitzanmeldung für einen 
Nebenwohnsitz ist nicht möglich.
Die Meldung hat innerhalb von 14 Tagen nach Bezug der Wohnung stattzufi nden.
Das benötigen Sie:
- Wohnungsgeberbestätigung zum Einscannen
- Personalausweis mit aktiviertem Online-Ausweis und PIN (oder eID-Karte, wenn 
 nicht deutsch, aber EU-Bürger oder Angehöriger des europäischen Wirtschaftsraums)
- ein geeignetes Smartphone mit NFC-Schnittstelle oder ein Kartenlesegerät
- ein Nutzerkonto mit Postfach
- AusweisApp
Nach erfolgreichem Online-Prozess erhalten Sie eine digitale Meldebestätigung und ak-
tualisieren selbstständig die Adresse auf Ihrem Personalausweis, Reisepass oder Ihrer 
eID-Karte. Anschließend werden die Adressaufkleber automatisch an Ihre neue Melde-
adresse versendet. 
Unter folgendem Link können Sie den Dienst nutzen: https://wohnsitzanmeldung.gov.de/

Alle weiteren Infos zur Veranstaltung und die 
Anmeldung fi nden sie hier:
https://stiftung.besiandfriends.de/events-be-
siandfriends/hohlerbuckel.html 
Falls Fragen bestehen, nehmen sie bitte Kon-
takt mit dem Veranstalter auf.
Stellv. Vorsitzender Besi&Friends-Stiftung 
Christian Schierhorn 
mobil: +49 179 5261546 
mail: christian@besiandfriends.de

Neues Bürgerinformationssystem erfolgreich eingeführt
Die Gemeinde informiert ihre Bürgerinnen und Bürger ab sofort über ein neues
digitales Bürgerinformationssystem. 

Mit der Einführung dieses modernen Angebots wird der Zugang zu Informationen aus 
Gemeinderat, Verwaltung und öffentlichen Sitzungen deutlich einfacher und transpa-
renter gestaltet.

Über das Bürgerinformationssystem können Interessierte bequem online auf 
Sitzungstermine, Tagesordnungen, öffentliche Vorlagen sowie Beschlüsse des
Gemeinderats zugreifen. Auch wichtige Informationen zu Ausschüssen und aktuellen 
kommunalen Themen stehen zentral zur Verfügung.

Mit diesem Schritt setzt die Gemeinde ein weiteres Zeichen für mehr Service, Trans-
parenz und Bürgernähe. Bürgerinnen und Bürger erhalten damit die Möglichkeit, sich 
jederzeit aktuell über kommunalpolitische Themen und Entscheidungen zu informie-
ren – unabhängig von Öffnungszeiten oder persönlichen Besuchen im Rathaus.

Das neue System ist benutzerfreundlich aufgebaut und sowohl über Computer als 
auch mobile Endgeräte erreichbar. Die Nutzung ist kostenfrei.
Die Gemeinde lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, das neue Angebot zu 
nutzen.

Das Bürgerinformationssystem erreichen Sie über die Internetseite der Gemeinde 
oder direkt unter https://buergerinfo-johannesberg.digitalfabrix.de/

Brennholzverkauf 2026

Die Gemeinde Johannesberg verkauft aktuell 
noch Langholz, d.h. Stammholz an mit Pkw 
anfahrbaren Flurwegen.

In der Sitzung des Gemeinderates am 09. 
Dezember 2025 wurden die Verkaufspreise 
für 2026 wie folgt beschlossen:
Langholz
Hartholz 70,00 EUR/fm
Weichholz 45,00 EUR/fm 

Interessenten können sich gerne im Rathaus 
bei Herrn Hain Tel. 06021/348527 oder per 
E-Mail: hain@johannesberg.de melden.

Aus dem Friedhofsamt

Grablichter in den Sommermonaten
Bitte beachten Sie, dass es im Sommer in 
den Grablaternen sehr heiß wird, was im un-
günstigsten Fall dazu führen kann, dass die 
Wachsmasse zu schnell fl üssig wird und der 
Docht entweder im Öl versinkt oder gar den 
Becher anschmoren und das Wachs somit 
auslaufen kann. 
Bitte stellen Sie die Kerzen nicht in das direk-
te Sonnenlicht oder verwenden Sie eine ge-
eignete Laterne, um so auch den Grabstein 
vor Verunreinigungen zu schützen.
Bitte beachten Sie dies besonders an der 
Urnenmauer, da das Wachs dort auch über 
andere Grabplatten laufen kann. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, Ge-
richtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Jo-
hannesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist.

Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für Stö-
rungen in der Hausinstallation ist der Zweck-
verband Fernwasserversorgung Spessart-
gruppe nicht zuständig.

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein
Telefon: 06023 / 9710-0
www.fwspessartgruppe.de
Härtegrad des Leitungswassers 
(Stand Januar 2025):
Härtebereich mittel: 2,04 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 11,4°dH)

Vorsicht
im Straßenverkehr –

Achten Sie
auf Kinder!

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg

Termine:
25.06., 19:30 Uhr Maschinistenausbildung
06.07. 19:30 Uhr Gerätekunde mal anders
09.07. 19:30 Uhr Erste-Hilfe Ausbildung   
  (nach Bedarf
  und Anmeldung)
11.07. 10:00 Uhr Altpapiersammlung   
  Rückersbach
30.07. 18:00 Uhr Aufbau Mühlbrgfest
31.07. bis
02.08.  Sicherheitswache Mühlbergfest
Mit steigenden Temperaturen steigt die 
Waldbrandgefahr
Natürlich erhöht sich mit dem Sonnenschein 
auch die Gefahr eines Wald- oder Vegetati-
onsbrandes.  
Die Feuerwehr sowie die Gemeinde Johan-
nesberg bittet Sie liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, deswegen folgendes zu beachten:

Waldbrandvorbeugung
Für einen Waldbrand braucht es vor allem 
zwei Dinge: gut brennbares Material und ei-
nen Funken, ein Stück Glut oder eine Flam-
me, die es entzündet. Besonders der erste 
Funke, der das Feuer entfacht, ist unter
natürlichen Bedingungen relativ selten. Des-
halb entstehen Waldbrände ohne menschli-
chen Einfl uss eher selten.
Eine mögliche natürliche Ursache ist zum 
Beispiel ein Gewitter nach längerer Trocken-
heit. Die Blitze können dann trockene Pfl an-
zenteile entzünden. Heutzutage entstehen 
Waldbrände meist durch Menschenhand, ob 
absichtlich oder aus Versehen:
• Laub wird im Garten oder auf Feldern
 verbrannt
• Glimmende Zigarettenstummel werden   
 unbedacht weggeworfen
• Lagerfeuer werden schlecht gesichert
• Phosphorhaltige Munitionsreste entzünden
 sich bei heißer Witterung eigenständig
• Feuer werden absichtlich gelegt
Bei erhöhter Waldbrandgefahr beachten 
Sie bitte folgende Hinweise:
• In den Wäldern gilt für Waldbesucher   
 Rauchverbot vom 1. März bis 31. Oktober.
• Werfen Sie beim Autofahren keine
 Zigarettenkippen aus dem Fenster.
• Entzünden Sie im Wald oder in Waldnähe
 (bis 100 m) kein offenes Feuer.
• Parken Sie Ihren PKW nicht auf trockenem 
 Gras, da es sich am heißen Katalysator
 entzünden kann.
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•	 Melden Sie Waldbrände mit möglichst
	 genauer Ortsangabe sofort an die Feuer-
	 wehr unter der Telefonnummer 112.
•	 Parken Sie stets so, dass Betriebs-,
	 Rettungs- und Löschfahrzeuge bei
	 ihrem Einsatz nicht behindert werden
Weitere Informationen findet man unter htt-
ps://www.landkreis-aschaffenburg.de/Ser-
vice-und-Verwaltung/Verwaltung/Fachberei-
che-und-Personen/index.php?object=tx%7c
3984.5.1&ModID=7&FID=3984.37055.1&Nav
ID=3984.13&La=1
Standorte von öffentlichen Defibrillatoren 
in Johannesberg:
- Bürgerbüro
- Mehrgenerationenhaus
- Seminarzentrum Rückersbach
Jugendfeuerwehr:
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs---
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehrge-
rätehaus in der Seestraße vorbei. Wir beißen 
nicht! Die Jugendfeuerwehr bildet das künfti-
ge Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in der 
Freiwillige Feuerwehr Johannesberg,
sondern in jeder Feuerwehr... nur mit euch 
haben ehrenamtliche Feuerwehren eine Zu-
kunft.
Kinderfeuerwehr Feuerfunken
Termin: Samstag, 04. Juli: offen für alle Kin-
der. Bitte neue Kinder unter kinderfeuer-
wehr@feuerwehr-johannsberg.de vorab an-
melden, Dankeschön!
Wir benötigen dringend Hilfe:
Gesucht werden Erwachsene, welche uns als 
Betreuer unterstützen möchten. Feuerwehr-
kenntnisnisse sind nicht notwendig!
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie helfen!
Unser Spendenkonto
Sparkasse Aschaffenburg
Kontoinhaber:
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.
IBAN: DE77795500000005037486
BIC: BYLADEM1ASA
Die Feuerwehr Johannesberg:
Wir sind auch 2026 24/7 für Sie da. Feuer-
wehr Johannesberg: Aktive Wehr, Jugend- 
und Kinderfeuerwehr, First-Responder.

Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Aschaffenburg

Beratungstag zur
persönlichen Vorsorge
Der Betreuungsverein vom
Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Aschaffenburg bietet am Mittwoch, 
01.07.2026 von 10:00 Uhr – 15.00 Uhr einen 
Beratungstag zur persönlichen Vorsorge an.
Es können individuelle Fragen zur Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung und Betreu-
ungsverfügung geklärt werden. Wir führen 
keine Rechtsberatung durch. Eine Anmel-
dung ist notwendig. Neben einem Termin in 
Aschaffenburg oder nach Rücksprache in 
Alzenau besteht auch die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Alter-
nativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: Sozialdienst kath. Frauen e.V.
Erbsengasse 9, Aschaffenburg. Tel. 06021/ 
27806 oder betreuung@skf-aschaffenburg.de

Landratsamt Aschaffenburg 
Fachstelle Bürgerschaftliches

Engagement

Fortbildungskalender für das Soziale Eh-
renamt 2025/2026
Vortrag „Deeskalation“
Am Dienstag, 7. Juli 2026, findet von 18:30 
bis 20:00 Uhr in Stockstadt, Pfarrheim, Des-
sauer Str. 11, Stockstadt, für alle ehrenamt-

lich Tätigen, die sich im Rahmen eines so-
zialen Ehrenamts engagieren, sowie weitere 
Interessierte, ein Vortrag zum Thema „Dees-
kalation“ statt.
Als Ehrenamtliche haben Sie mitunter auch 
mit Menschen zu tun, die verbal oder sogar 
körperlich aggressiv auftreten. Oder mit Men-
schen, die miteinander in Streit geraten. 
Die Referentin Sandra Bauer-Böhm wird uns 
vermitteln, wie wir in solchen Situationen an-
gemessen reagieren können. Dabei wird es 
um Fragen gehen wie:
•	 Wie können Sie deeskalierend einwirken? 
•	 Wie können Sie gut aus „brenzligen“
	 Situationen herauskommen? 
•	 Wann ist es angebracht, auf sich selbst zu
	 achten und sich zurückzuziehen?
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 30.06.2026 per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bayern.de 
erforderlich.
Der Vortrag findet im Rahmen der Fortbil-
dungsreihe für das Soziale Ehrenamt statt. 
Weitere Veranstaltungstermine sind im Fort-
bildungskalender 2025/2026 veröffentlicht. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Kunkel 
oder Frau Pfister, Landratsamt Aschaffen-
burg, Fachstelle Bürgerschaftliches Engage-
ment, Tel.: 0 60 21 / 394 – 5118, E-Mail: Buer-
gerengagement@Lra-ab.bayern.de bzw. Herr 
Oberle, Fachdienst Gemeindecaritas, Tel.: 0 
60 21 / 392 – 230, E-Mail: b.oberle@caritas-
aschaffenburg.de gerne zur Verfügung.

Landratsamt Aschaffenburg 
Klimaschutzmanagement

Digital unterwegs im Nahverkehr –
kommt vorbei und redet mit!
Vortrag am Dienstag, 30.06.2026, 15.00 – 
16.00 Uhr
Wie funktioniert Ticketkauf per App? Welche 
digitalen Angebote erleichtern den Alltag im 
ÖPNV? Und welche Sondertarife gelten?
Jürgen Römer, Geschäftsführer der Nahver-
kehrsgesellschaft AMINA, gibt einen ver-
ständlichen Überblick über digitale Angebote 
im öffentlichen Nahverkehr und zeigt, wel-
chen praktischen Nutzen sie für Fahrgäste im 
Alltag haben.
Anhand der App Fairtiq wird anschaulich er-
klärt, wie einfach der Ticketkauf per Check-in 
/ Check-out funktioniert und welche Vorteile 
sich daraus ergeben. Darüber hinaus werden 
im Vortrag auch die in Goldbach und Umge-
bung geltenden Sondertarife erläutert.
Ergänzend wird die Moby-App vorgestellt, 
die aktuelle Fahrplaninformationen in Echt-
zeit bereitstellt und so eine flexible und zu-
verlässige Reiseplanung ermöglicht. Jürgen 
Römer, Geschäftsführer der Nahverkehrsge-
sellschaft AMINA, gibt einen verständlichen 
Überblick über digitale Angebote im öffent-
lichen Nahverkehr und zeigt, welchen prak-
tischen Nutzen sie für Fahrgäste im Alltag 
haben.
Zudem werden digitale Fahrplanaushän-
ge erläutert – sowohl als QR-Code für den 
schnellen Zugriff per Smartphone als auch in 
Form eines E-Papers, das Fahrpläne jeder-
zeit aktuell darstellt.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.
Die Veranstaltung richtet sich an Erwachsene 
jeden Alters, insbesondere auch an Seniorin-
nen und Senioren.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg:
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Wärmepumpen-Angebote im Vergleich
Energieberatung des VerbraucherService 
Bayern wertet Leistungen und Preise von 
Heizungsfirmen aus
Jedes Haus braucht irgendwann eine neue 
Heizung. Wärmepumpe statt Gas ist da-
bei eine gute Option: Sie schont das Klima 
und senkt langfristig Kostenrisiken. Doch 
die Anschaffung kostet viel Geld. Angebote 
für Wärmepumpen unterscheiden sich oft 
deutlich – bei Preisen ebenso wie bei den 
enthaltenen Leistungen. Worin die Preisun-
terschiede genau liegen, ist für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher schwer zu erkennen. 
Mit einem speziellen Beratungsangebot hilft 
die Energieberatung des VerbraucherService 
Bayern im KDFB e. V. (VSB) dabei, Wärme-
pumpenangebote einzuordnen und fundierte 
Entscheidungen zu treffen.
Die Energieberatung des VSB vergleicht nicht 
nur die Preise, sondern bewertet auch die ent-
haltenen Leistungen, die für den effizienten 
Betrieb einer Wärmepumpenheizung sinnvoll 
und notwendig sind. Angebote können große 
Unterschiede bei den angebotenen Leistun-
gen verschiedener Fachfirmen für dasselbe 
Gebäude aufweisen und unterscheiden sich 
bei der Preisgestaltung zum Teil um mehr als 
das Doppelte. Eine nicht richtig dimensio-
nierte Wärmepumpe verursacht beträchtliche 
Nachteile. Sie kann zu teuer sein oder vor-
zeitig Mängel aufweisen. Im schlimmsten Fall 
wird die Wohnung nicht ausreichend warm.
Verbraucherinnen und Verbraucher sollten 
Angebote für Wärmepumpen sorgfältig prü-
fen. Wichtig ist, klar zu erkennen, welche 
Leistungen enthalten sind und welche fehlen. 
Sind notwendige Arbeiten der Heizungsfir-
ma nicht Teil des Angebots, müssen andere 
Fachfirmen beauftragt werden. Das betrifft 
häufig Fundament- und Elektroarbeiten, und 
erhöht die Gesamtkosten. Die Energiebera-
tung des VSB unterstützt dabei, Angebote zu 
verstehen und zu vergleichen. So lassen sich 
Kostenrisiken besser einschätzen und Fehl-
entscheidungen vermeiden.
Fragen zum Thema Angebotsvergleich für 
Wärmepumpen beantwortet die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale in Zusammen-
arbeit mit dem VerbraucherService Bayern:
Internet:
https://www.verbraucherservice-bayern.de/
beratung-zu-waermepumpen-angeboten
Telefon: 0800 – 809 802 400
(bundesweit kostenfreie Hotline)
ENERGIEBERATUNG 
im Landkreis Aschaffenburg
Sie wollen die Heizung tauschen und dafür 
Förderung bekommen? Sie planen Ihr Haus 
zu modernisieren, um weniger Energiekosten 
zu bezahlen? Sie möchten erneuerbare Ener-
gien nutzen? Ihre Energieabrechnung kommt 
Ihnen zu hoch vor? In Ihrer Wohnung gibt es 
Probleme mit Feuchte und Schimmel? Zu all 
diesen Fragen und vielen weiteren gibt Ihnen 
die Energieberatung des Landkreises Aschaf-
fenburg in Kooperation mit dem Verbraucher-
Service Bayern qualifizierte Auskunft und in-
dividuelle Empfehlungen für Ihr Zuhause. Die 
anbieterunabhängige Beratung findet telefo-
nisch, stationär an einem unserer Energiebe-
ratungsstützpunkte oder, falls erforderlich, 
bei Ihnen zu Hause statt. Das Beratungsan-
gebot ist für die Bürgerinnen und Bürger im 
Landkreis Aschaffenburg kostenfrei.
Anmeldung: Termine können vereinbart wer-
den beim Klimaschutzmanager des Land-
kreises Aschaffenburg unter der Tel.-Nr. 
06021 394-7030 oder über die bundesweite 
kostenfreie Hotline 0800 / 809 802 400.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg:
Andreas Hoos
Klimaschutzmanagement
Landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de
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Kostenlose Reanimationstrainings

Der Erste-Hilfe-Kurs liegt schon etwas zurück? Kein Pro-
blem! Kommen Sie vorbei und frischen Sie Ihr Wissen 
auf! Kostenfrei und ohne Anmeldung.

Am Samstag, den 04.07.2026 können Sie an 39 Stand-
orten in Landkreis und Stadt Aschaffenburg kostenfrei Ihr 
Erste-Hilfe-Wissen auffrischen und die Wiederbelebung 
praktisch üben. In nur wenigen Minuten können Sie zum 
Lebensretter werden. Bei den sogenannten „Reanima-
tions-Quickies“ lernen Sie einfache und lebensrettende 
Sofortmaßnahmen für den Notfall. 

In Kooperation mit der Gleichstellungsstelle des Land-
kreises liegt in diesem Jahr der Schwerpunkt auf der Re-
animation von Frauen. Studien zeigen, dass Frauen von 
Laien nachweislich seltener reanimiert werden. An den 
Aktionsständen wird deshalb erklärt, dass Herznotfälle 
Frauen genauso häufi g wie Männer betreffen und die Re-
animation in allen Punkten identisch erfolgt.

Die Aktion fi ndet zum fünften Mal als gemeinsame Aktion 
unter dem Dach der Gesundheitsregionplus statt. Betei-
ligt sind die Feuerwehren des Landkreises und der Stadt 
Aschaffenburg, das Bayerische Rote Kreuz, der Malteser 
Hilfsdienst, der Verein AED rettet Leben e. V., die Johan-
niter-Unfall-Hilfe e.V., der IMS Rettungsdienst und die TH 
Aschaffenburg. 

Alle Informationen zu der Veranstaltung
und den Orten fi nden Sie unter:
www.gesundheitsregion-ab.de

„Reanimations Quickies“ lernen Sie einfache und lebensrettende 

„Reanimations Quickies“ lernen Sie einfache und lebensrettende 

Jakobs-Kreuzkraut als Problemkraut -
Wichtige Information für Flächeneigentümer - 
Eigeninitiative ist gefragt!
Das heimische Jakobs-Kreuzkraut gilt als kritische Giftpfl anze des Grün-
lands, da es durch seine Inhaltsstoffe Weidetiere, wie vor allem Pferde- 
und Rinder, gefährden kann. Als Nahrung für einige Insekten hat es aber 
auch seinen festen Platz in unserem heimischen Ökosystem.

Sein Vorkommen hat in den letzten Jahren stark zugenommen und da-
mit gefährdet es Flächen, die als Grünfutter, Heu oder Silage für 
Weidetiere genutzt werden! Es wird zum Problemkraut, wenn es sich 
von Wegrändern, privaten Flächen oder Pferdekoppeln auf landwirt-
schaftlich genutzte Wiesen, Mahdgrünland und Weidefl ächen ausbrei-
tet. Die Abbauprodukte seiner Inhaltsstoffe reichern sich in der Leber der 
Weidetiere an und können tödlich sein.

Deshalb fordert das Landratsamt Aschaffenburg die Bürgerinnen 
und Bürger, sowie Flächeneigentümer auf, aktiv zu werden, um die 
Ausbreitung des Jakob-Kreuzkraut, v.a. auch durch Samenanfl ug, 
auf diese kritischen Flächen zu verhindern!

Das Kraut wird händisch oder mit entsprechendem Werkzeug durch 
Ausstechen oder Ausziehen/Ausreißen nur mit Wurzel dauerhaft von 
der Fläche entfernt. Als Schutz vor dem giftigen Pfl anzensaft empfi ehlt 
es sich wasserfeste Arbeitshandschuhe zu tragen. Blühende Exemplare 
müssen wegen der Weiterverbreitung der Samen über den Hausmüll /
bzw. in Säcken über die Gemeindebauhöfe entsorgt werden. Nicht blü-
hende Jakobs-Kreuzkräuter können an unkritischen Stellen (z.B. Hecken, 
Kompost …) verrotten.

Vom 22.06. bis 07.08.2026 fi ndet wieder eine landkreisweite Jakobs-
Kreuzkraut Aktion statt. In diesem Zeitraum unterstützt das Land-
ratsamt die Sammelaktionen, indem eine kostenlose Entsorgung 
der Pfl anzen über die Bauhöfe möglich ist.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Jakobs-Kreuzkraut als Problemkraut - 
Wichtige Information für Flächeneigentümer 
- Eigeninitiative ist gefragt! 
Das heimische Jakobs-Kreuzkraut gilt als kritische 
Giftpflanze des Grünlands, da es durch seine Inhaltsstoffe 
Weidetiere, wie vor allem Pferde- und Rinder, gefährden 
kann. Als Nahrung für einige Insekten hat es aber auch 
seinen festen Platz in unserem heimischen Ökosystem. 

Sein Vorkommen hat in den letzten Jahren stark 
zugenommen und damit gefährdet es Flächen, die als 
Grünfutter, Heu oder Silage für Weidetiere genutzt 
werden! Es wird zum Problemkraut, wenn es sich von 
Wegrändern, privaten Flächen oder Pferdekoppeln auf 
landwirtschaftlich genutzte Wiesen, Mahdgrünland und 
Weideflächen ausbreitet. Die Abbauprodukte seiner 
Inhaltsstoffe reichern sich in der Leber der Weidetiere an 
und können tödlich sein. 

Deshalb fordert das Landratsamt Aschaffenburg die 
Bürgerinnen und Bürger, sowie Flächeneigentümer auf, 

aktiv zu werden, um die Ausbreitung des Jakob-Kreuzkraut, v.a. auch durch Samenanflug, auf diese 
kritischen Flächen zu verhindern! 

Das Kraut wird händisch oder mit entsprechendem Werkzeug durch Ausstechen oder 
Ausziehen/Ausreißen nur mit Wurzel dauerhaft von der Fläche entfernt. Als Schutz vor dem giftigen 
Pflanzensaft empfiehlt es sich wasserfeste Arbeitshandschuhe zu tragen. Blühende Exemplare 
müssen wegen der Weiterverbreitung der Samen über den Hausmüll /bzw. in Säcken über die 
Gemeindebauhöfe entsorgt werden. Nicht blühende Jakobs-Kreuzkräuter können an unkritischen 
Stellen (z.B. Hecken, Kompost …) verrotten. 

 

Vom 22.06. bis 07.08.2026 findet wieder eine landkreisweite Jakobs-
Kreuzkraut Aktion statt. In diesem Zeitraum unterstützt das Landratsamt die 
Sammelaktionen, indem eine kostenlose Entsorgung der Pflanzen über die 
Bauhöfe möglich ist. 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Abbildung 1 Jacobs-Kreuzkraut, Bildertafel aus 
Thome (1885) www.BioLib.de 
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Technische Hochschule Aschaffenburg

Kleiner Campus –
große digitale
Möglichkeiten!
Starten Sie durch mit der 
perfekten Kombination 
aus digitalen Innovationen und Wirtschafts-
kompetenz! Studieren Sie „Digitales Marke-
ting und E-Commerce“ B.A. der TH Aschaf-
fenburg.
2 Tage Vorlesung in Präsenz am Campus Mil-
tenberg - weitere Inhalte flexibel online stu-
dierbar.
Nehmen Sie an der Online-Informationsver-
anstaltung zum Bachelorstudium teil:
Wann? Montag, den 29.06.2026,
	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Wo? Online, Einwahllink an diesem Tag
	 unter: www.th-ab.de/ecom oder
	 www.campus-miltenberg.de/termine
Die TH Aschaffenburg mit dem Team „Cam-
pus Miltenberg“ freuen sich schon sehr auf 
Sie!

Bachelor of Engineering für Berufstätige: 
Neben dem Beruf
Ingenieurin oder Ingenieur werden?
Infoabend am Campus der TH Aschaffenburg 
für Studieninteressierte am 03.07.2026. 
Die TH Aschaffenburg bietet die beiden spe-
ziell auf Berufstätige abgestimmten Studi-
engänge „Elektro- und Informationstechnik“ 
sowie „Wirtschaftsingenieurwesen“ an. 
Studieren Sie auch ohne Abitur! 
Einzelne Module aus dem Studium können 
Sie zudem gezielt als Weiterbildung nutzen.
Kommen Sie vorbei und lernen Sie das Kon-
zept kennen:
Wann? 03.07.2026 um 17:30 Uhr 
Wo? Campus I der TH AB, Gebäude 49, 		
	 Raum 225
www.th-ab.de/eit-berufsbegleitend und 
www.th-ab.de/wi-berufsbegleitend
Um Anmeldung per E-Mail unter berufsbe-
gleitend-studieren@th-ab.de wird gebeten.

Das neue Beratungstelefon 
der DRV Nordbayern
Zukünftig sind die Auskunfts- und Beratungs-
stellen und das Servicetelefon der DRV Nord-
bayern vereint unter einer einzigen Nummer 
erreichbar: 
0921 607 2020 – das Beratungstelefon
Für allgemeine Fragen steht Ihren Bürgen 
weiterhin das bundesweite Servicetelefon 
zur Verfügung 
unter der Nummer 0800 1000 480 0 

Deutsche Rentenversicherung
Nordbayern

28.06.2026

11.00 Uhr   Kinderkirche - auf dem Schulhof

11.30 Uhr Festeröff nung
     Mitt agessen

12.30 Uhr Auff ührungen

     Kaff ee und Kuchen

15.00 Uhr Tombola - Ziehung der Hauptpreise 

Organisiert vom Elternbeirat des Kinderhauses St. Johannes · Veranstalter: St. Johannesverein e.V. 

- Tombola
- Spiel & Spass mit Johannesberger Vereinen& DEM KINDERHAUS-PERSONAL

auf dem Schulhof
Kinderhausfest

- Aufführungen aus 
dem Kinderhaus

- RAFFI´s EIS Aus Mömbris

johannesbergHitze-Spezial 
- Planschbecken - Wasserspiele & mehr

09.30 Uhr  Kinderkirche - auf dem Schulhof 
10.00 Uhr   Festeröffnung 
    Kaffee & Kuchen 
10.15 Uhr  Aufführungen 
    MiDagessen 
11.30 Uhr  Tombola - Ziehung der Hauptpreise 

12.00 Uhr  Festende

Bezirk Unterfranken – Beratung für 
Menschen mit Behinderung

Der Bezirk Unter-
franken ist für Sie 
da und bietet in 
Ihrer Region für Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörigen sowie allen weiteren 
interessierten Personen eine individuelle Be-
ratung an. 
Themen sind z.B.
–	 Leistungen für Kinder und Jugendliche
–	 Leistungen zu Wohnen, Arbeit, Freizeit,
	 Mobilität
–	 Informationen zu existenzsichernden 		
	 Leistungen.
Die Beratungen finden im Rathaus der Stadt 
Aschaffenburg, in der Dalbergstraße 15, 
63739 Aschaffenburg, statt.
Terminvereinbarung unter: 0931 7959-1349
Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-
unterfranken.de 
Internet:
www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh 
Zudem können Sie zu allen Themen sowie Ih-
ren Fragen rund um die Pflege auch online 
beraten werden. Buchen Sie sich hier Ihren 
Termin unter: www.bezirk-unterfranken.
de/Online-Beratung

Caritas Tagespflegestätte 
Johannesberg

Die Caritas Tagesstätte Johannesberg 
stellt sich vor!
Was Sie bei uns erwartet?
Alles andere als Langeweile, das ist sicher!
Neben einem strukturierten Tagesablauf bie-
ten wir Ihnen viel Bewegung und abwechs-
lungsreiche Themen, auch rund um das Jahr.
Unser Bestreben ist es, Ihnen jeden Tag ei-
nen schönen Tag voller Freude und in guter 
Gesellschaft zu ermöglichen.
Sie sollen einen wunderschönen Tag in unse-
rer Gemeinschaft verbringen können.
Sind Sie neugierig auf uns? Rufen Sie doch 
einfach an und lernen Sie uns kennen.
Wir zeigen Ihnen unsere Tagesstätte und ge-
ben Ihnen eine Auskunft über die Kosten bei 
einem Vorstellungsgespräch.
Hier können Sie entscheiden, ob Sie zu ei-
nem Schnuppertag kommen wollen. Hat der 
Schnuppertag Ihnen gut gefallen, dürfen Sie 
gerne regelmäßig zu uns kommen.
Wir freuen uns auf Sie!
Unsere Telefonnummer: 06021-5848696
Ihr Team der Caritas Tagesstätte Johannesberg

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
www.saga-raumausstattung.de

30%

20%

%
outdoor living

experte

MARKEN-MARKISEN-
ZU FRÜHLINGSPREISEN

Größte Sonnenschutz-Ausstellung aller führenden Marken:
WAREMA, Lewens, Glatz, Teba, JAB, Velux, Caravita, Aluxe Carports

Beratung auch zu Hause
Anruf genügt!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

20%

20%
30%

Carports

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
www.saga-raumausstattung.de

30%

20%

%
outdoor living

experte

MARKEN-MARKISEN-
ZU HERBSTPREISEN

Größte Sonnenschutz-Ausstellung aller führenden Marken:
WAREMA, Lewens, Glatz, Teba, JAB, Velux, Caravita, Aluxe Carports

Beratung auch zu Hause
Anruf genügt!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

20%

20%
30%

Carports

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
www.saga-raumausstattung.de

30%

20%

%
outdoor living

experte

MARKEN-MARKISEN-
ZU SONDERPREISEN

Größte Sonnenschutz-Ausstellung aller führenden Marken:
WAREMA, Lewens, Glatz, Teba, JAB, Velux, Caravita, Aluxe Carports

Beratung auch zu Hause
Anruf genügt!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

20%

20%
30%

Carports

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
www.saga-raumausstattung.de

30%

20%

%
outdoor living

experte

MARKEN-MARKISEN-
ZU WINTERPREISEN!

Größte Sonnenschutz-Ausstellung aller führenden Marken:
WAREMA, Lewens, Glatz, Teba, JAB, Velux, Caravita, Aluxe Carports

Beratung auch zu Hause
Anruf genügt!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

20%

20%
30%

Carports

Alles was du sagst, sollte wahr sein.
Aber nicht alles was wahr ist,

solltest du auch sagen.
Voltaire
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Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

KONTAKT
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro:
Montag: 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag: 	 07.30 – 14.00 Uhr
Donnerstag: 	 08.00 – 11.00 Uhr
		  oder nach Vereinbarung
Telefon: 	 06021/9014853
Fax: 	 06021/9014854
E-Mail: 	 info@mgh-johannesberg.de
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte:
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen.
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar.

Besuchen Sie uns unter:
www.mgh-johannesberg.de

Sie möchten uns ehrenamtlich
unterstützen?

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin- 
nen oder Helfer!
Rufen Sie uns doch einfach an oder kommen 
Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!
Dringend gesucht:
MGH-Café
	 sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittagessen
	 dienstags von 9.00 bis 15.00 Uhr
Gemütliche Kaffeerunde 60+
	 mittwochnachmittags
MGH Zum Lamm
	 rund um die Öffnungszeiten

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Spenden für das MGH
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht fi-
nanzieren.
Wir freuen uns daher über jede Unter-
stützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen.
Spendenkonto:
Lebensträume e.V.
Frankfurter Volksbank Rhein/Main eG
IBAN: DE82 5019 0000 0001 8805 51
Fördermitgliedschaft
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro 
unterstützen.
Einen Aufnahmeantrag senden wir Ihnen ger-
ne zu.
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an
info@mgh-johannesberg.de

Rentenantrag und Rentenberatung
(kostenlos)
Auf Wunsch auch nach Terminvereinbarung
im MGH.
Eberhard Lorenz, Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung,
Glattbach, Bangertstr. 4a
Tel. 06021/425121
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de
Sonstige Beratungen
Online Beratung oder wohnortnahe Beratung 
zu Themen der Eingliederungshilfe und Hilfe 
zur Pflege (kostenlos)
–	 Informationen zu existenzsichernden
	 Leistungen
–	 Beratung zu gesetzl. Renten-
	 versicherungen
–	 Beratung zu ambulanter und
	 stationärer Pflege
Die Online-Beratung dient als erste Anlauf- 
stelle für allgemeine Informationen. Es erfolgt 
keine Beratung zu bereits beantragten 
oder gewährten Leistungen. Bitte wen-
den Sie sich dann an Ihren zuständigen An-
sprechpartner.

Online-Beratung:
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter
www.bezirk-unterfranken.de/Online-Bera-
tung  (Pflegeberatung nur online möglich!)

Wohnortnahe Beratung:
Terminvereinbarung unter Tel. 0931/7959-
1349 oder per E-Mail: beratung-einglie 
derungshi l fe@bez i rk-unter f ranken.de
Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5,
97074 Würzburg

Freitag, 26.06.26	 08.00-13.00 Uhr	 Markttag vor dem MGH & rund um die 

			   Kirche mit versch. Anbietern

		  17.30-19.00 Uhr	 Bücherei

Sonntag, 28.06.26	 11.00-12.00 Uhr	 Bücherei

		  14.00-17.00 Uhr	 MGH Café – GESCHLOSSEN !!

Montag, 29.06.26	 08.30-09.30 Uhr	 Gymnastik für Jedermann

		  09.30-10.30 Uhr	 Gymnastik für Jedermann

		  18.15-19.15 Uhr	 Yoga für Männer

Dienstag, 30.06.26	 08.00-11.00 Uhr	 Dienstagsfrühstück

		  12.00-14.00 Uhr	 Mittagessen für Senioren & andere Hungrige

		  14.00-15.30 Uhr	 Mediensprechstunde

Mittwoch, 01.07.26	 09.30-10.15 Uhr	 Musikfüchse

		  10.30-11.15 Uhr	 Musikfüchse

		  15.00-17.00 Uhr 	 Gemütliche Kaffeerunde für Senioren

		  15.30-17.00 Uhr 	 Chor

		  15.30-17.00 Uhr 	 Bücherei

		  16.00-17.30 Uhr	 Mediensprechstunde 

Donnerstag, 02.07.26	 08.00-11.00 Uhr	 Sommerfrühstück

		  15.00-17.00 Uhr	 Trauercafé

		  15.15-16.00 Uhr	 Musikfüchse

		  16.15-17.00 Uhr	 Musikfüchse

Wochenplan

Beratungen

Das Mittagessen für Senioren und

andere Hungrige jeden Dienstag

um 12.00 Uhr für 9,50 Euro

(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht,

Dessert, Wasser & Kaffee)!

Eine Anmeldung ist erforderlich.

Fahrdienst wird angeboten.

Wir freuen uns auf SIE!

Das nächste Mittagessen gibt´s

am Dienstag, 30.06.2026:

Rinderbraten
mit Beilage & Salat

Mittag  Essen
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Freitag ist Markttag
ab 8 Uhr – vor der Kirche
und auf dem Parkplatz –

Kommen Sie vorbei!
Wer den Markt erhalten möchte,

unterstützt ihn
durch seinen Einkauf! 

Pop-Up-Bude
für den Johannesberger Markt.

Wer dort verkaufen möchte und keinen ei-
genen Stand hat, kann sie gerne kosten-
los mieten. Bei Interesse melden Sie sich 
bei Sozialkoordinator Alexander Fuchs 
unter fuchs@johannesberg.de

Nutzen Sie auch die
Einkaufsmöglichkeiten

Meyer´s Allerlei
und den Teo Supermarkt. 

Dämmerschoppen
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr

im MGH Zum Lamm.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:

dienstags 	 18.00 – 22.00 Uhr
freitags 	 17.00 – 22.00 Uhr

Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos- 
sene Gesellschaften.

Tel.: 06021- 628 06 32

Familienfeiern oder Vereinstreffen:

An Sonntagen steht das Lamm nach 
Absprache für geschlossene Gesell-
schaften bis ca. 35 Personen zur Ver- 
fügung. Anfragen bitte per E-Mail an:
info@mgh-johannesberg.de

Aktuelles:

Samstag, 27.06.26
Kneipenquiz OpenAir

Dienstag, 07.07.26
DienstagsMasche – Strickstammtisch

Freitag, 10.07.26
Wurstsalat & Kochkäse

Dienstag, 14.07.26 
Spieleabend

Mittwoch, 15.07.26
Helfertreff

Johannesberger
Einkaufsbus

Unser Einkaufsbus fährt
immer freitags von
9.00 - 11.00 Uhr
zum Dämmer Tor.

Bitte bis donnerstags, 12.00 Uhr 

unter 06021–9014853 anmelden.

Gerne auch auf den

Anrufbeantworter sprechen.

Bayerischer Bauernverband
Geschäftsstelle Aschaffenburg

Das MGH-Café
MGH-Café sonntags von

14.00 bis 17.00 Uhr
Außerdem bieten wir unsere

leckeren Kuchen und Torten zur

Abholung an.

Ressourcen schonen im Alltag –
nachhaltig leben ohne Stress
Ein bewusster Alltag bedeutet, achtsam mit 
der eigenen Umwelt umzugehen – mit der 
Natur ebenso wie mit Menschen und Tieren. 
Der Vortrag greift die Frage auf, wie Ressour-
censchonung im täglichen Leben gelingen 
kann, ohne dabei zur zusätzlichen Belastung 
zu werden. Im Mittelpunkt stehen alltags-
taugliche, praktische Beispiele, die zeigen, 
dass nachhaltiges Handeln nicht kompliziert 
oder anstrengend sein muss. Kleine Verän-
derungen im Verhalten können in der Summe 
einen großen Beitrag zum Umwelt- und Res-
sourcenschutz leisten. Sie erkennen, wie Sie 
mit einfachen und umsetzbaren Maßnahmen 
Ressourcen im Alltag schonen können, ohne 
dabei die eigene Energie zu überfordern. Sie 
gewinnen Motivation und konkrete Impulse 
für ein achtsames, nachhaltiges Handeln, 
das langfristig in den Alltag integrierbar ist.
Termin: 03.07.2026, 18.00 – 19.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, Niedernberg
Referentin: Diana Reinhart, Kräuterpädagogin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
0175-5249716 unbedingt erforderlich. 

Biographiearbeit –
das eigene Leben neu betrachten
Der Lebensweg jedes Menschen ist einzig-
artig. Er folgt Gesetzmäßigkeiten, lässt ihn 
aber in seinen Entscheidungen frei. Was sind 
das für „Gesetze“? Kann ich darin meine ur-
eigenste Signatur finden und Selbstbewusst-
sein erlangen? Was waren die Stolpersteine 
in meinem Leben? Wo liegen meine Kraft-
quellen? In diesem Workshop bekommen 
Sie Wege aufgezeigt, belastende Erlebnisse 
einzuordnen, eigene Stärken und Ressour-
cen zu erkennen, Verständnis für sich selbst 
zu entwickeln und neue Handlungsmöglich-
keiten für die Gegenwart zu finden. Die Bio-
graphiearbeit unterstützt Sie dabei, alte Situ-
ationen so zu betrachten, dass innere Ruhe 
entstehen kann – auch dann, wenn man heu-
te andere Entscheidungen treffen würde. Ziel 
ist es, mit einem guten Gefühl nach vorne zu 
schauen und den eigenen Lebensweg be-
wusster zu gestalten.
Termin: 04.07.2026, 10.00 – 16.30 Uhr 
Wo: Praxisräume Heeg, Goldbach
Referentin: Sandra Heeg, individualpsycho-
logische Beraterin
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
06021-429420, erforderlich. 

Yoga & Healing Sounds –
Bewegung, Klang und tiefe Entspannung
Sie suchen einen Kurs, in dem Sie die wohl-
tuende Verbindung von Yoga und heilenden 
Klängen erleben können? Dann sind Sie in 
diesem Kurs richtig.
Durch sanfte Yogaübungen und eine medita-
tive Einheit mit Klangschalen, Stimmgabeln 
und anderen Instrumenten tauchen Sie in 
eine tiefe Entspannung ein. Lassen Sie sich 
von den harmonischen Schwingungen tra-
gen, lösen Sie innere Blockaden und fördern 
Sie Ihr körperliches und seelisches Wohlbe-
finden. Neben praktischen Übungen lernen 
Sie, wie Klang gezielt zur Entspannung und 
Meditation eingesetzt werden kann. Gönnen 
Sie sich diese besondere Auszeit und finden 
Sie Ihre innere Balance!
Termin: 04.07.2026, 18.00 – 20.00 Uhr 
Wo: Das Wohlfühlstudio, Goldbach
Referentin: Jenny Brandt, Klangschalenthe-
rapeutin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
0175-5249716 unbedingt erforderlich. 

Gemüseanbau für den Eigenbedarf
Entdecken Sie, wie einfach und erfüllend der 
eigene Anbau von Gemüse sein kann! In die-

Wir haben die Erde nicht
von unseren Eltern geerbt –

sondern von unseren
Kindern geliehen.

Indianische Weisheit
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ser Veranstaltung erhalten Sie praxisnahes 
Grundlagenwissen für Ihre Selbstversorgung. 
Sie erfahren, wie Sie Ihren Boden optimal 
vorbereiten, Pfl anzen erfolgreich aussäen, 
pfl egen und ernten. 
Darüber hinaus lernen Sie, passende Gemü-
sesorten auszuwählen. 
Freuen Sie sich auf hilfreiche Tipps für einen 
nachhaltigen und ressourcenschonenden 
Gartenalltag. Sie bauen fundiertes Grundla-
genwissen im Gemüseanbau auf und gewin-
nen Sicherheit in der praktischen Umsetzung 
im eigenen Garten. 
Gleichzeitig entwickeln Sie ein stärkeres Be-
wusstsein für nachhaltige und bewusste Le-
bensmittelproduktion.
Termin: 09.07.2026, 18.00 – 20.00 Uhr 
Wo: Acker Gemarkung Sommerkahl,
Sommerkahl
Referentin: Marion Lieb, Hobbygärtnerin
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
0175-5249716 unbedingt erforderlich. 

Auf den Spuren von
2000 Jahren Aschaffenburg
Tauchen Sie ein in die faszinierende Ge-
schichte Aschaffenburgs – von den Kelten 
über die Römer, Alemannen und Franken bis 
hin zur glanzvollen Zeit unter den Kurfürsten 
von Mainz. Erkunden Sie Straßen und Plätze, 
an denen Geschichte lebendig wird: vom mit-
telalterlichen Charme bis zum Übergang an 
Bayern und weiter bis in die heutige Zeit. Bei 
diesem historischen Spaziergang am Main 
öffnet sich die Stadt wie ein lebendiges Ge-
schichtsbuch voller Geschichten, Anekdoten 
und verborgener Schätze.
Termin: 11.07.2026,14.00 Uhr 
Wo: Pompejanum Aschaffenburg 
Referent: Alexander Karpf
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
06021-429420, erforderlich. 

Nachhaltiger Gemüseanbau 
Der nachhaltige Gemüseanbau gewinnt zu-
nehmend an Bedeutung – sei es im eigenen 
Garten, auf dem Balkon oder in der Gemein-
schaftslandwirtschaft. Dabei interessieren 
Sie sich für nachhaltige Anbaumethoden? 
Der Referent lädt Sie ein, sein Herzensprojekt 
„Leidenschaft und Hingabe zum Gemüse-
bau“ persönlich kennenzulernen. Sie erfah-
ren, wie nachhaltiger und authentischer Ge-
müseanbau in unserer Region funktionieren 
kann. Sie erleben und erschmecken die Pro-
dukte, die man aus regionalen Sorten durch 
Fermentation, Einkochen und Trocknen her-
stellen kann.
Termin: 15.07.2026, 18.30 – 20.00 Uhr 
Wo: MyProviant, Eschau
Referent: Sven Martin, Gärtner
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
0175-5249716 unbedingt erforderlich.

Brotbackkurs 
Sie wollten schon immer mal Ihr eigenes Brot 
backen? In diesem Brotbackkurs zeigen wir 
Ihnen, wie Sie mit einfachen Zutaten und et-
was Geduld, köstliches Brot selbst backen 
können. Von der Auswahl der richtigen Zuta-
ten, über die Knettechnik bis hin zum Back-
prozess. Der Kurs richtet sich an alle, die ger-
ne selbst Brot backen möchten - ganz ohne 
Vorkenntnisse. Am Ende des Kurses sind Sie 
in der Lage, selbständig Brot zu backen. Die 
verstehen die Grundlagen des Brotbackens, 
entdecken die Freude am Brotbacken und 
begeistern Ihre Familie und Freunde mit fri-
schem, selbstgemachtem Brot.
Termin: 18.07.2026, 14.00 – 17.30 Uhr 
Wo: Klotzenhof, Großheubach
Referentin: Julia Appel, Ortsbäuerin
Anmeldung bei Ortsbäuerin Julia Appel, 
0171-9352281 unbedingt erforderlich.

Volkshochschule
Kahlgrund-Spessart e.V.

Die vhs Kahlgrund-Spessart e. V. bietet 
Deutschkurse und Integrationskurse an. 
Nachfragen und Anmeldungen richten Sie 
bitte an die Verwaltung der Volkshoch-
schule in Mömbris.
Die Kurse sind gefördert durch das Bun-
desamt für Migration und Flüchtlinge.
Wir suchen:
Kursleitungen (w/m/d)
-  Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulassung 

für die Leitung von Integrationskursen oder 
vom BAMF geförderten Deutschkursen.

-  Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach.

Praktikanten (w/m/d) 
nach Absprache
Bewerbung und Rückfragen an:
vhs Kahlgrund-Spessart e.V.
Kirchstr.3, 63776 Mömbris
info@vhs-kahlgrund-spessart.de
Tel. 06029/992638-0

Bereits heute möchten wir auf besondere 
Veranstaltungen im Herbstsemester auf-
merksam machen. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich.
Dienstag, 17.11. 
Digitalisierung und nachhaltige Stadt erleben 
– Tagesfahrt nach Lohr a. Main, 9:00 Uhr – 
kostenfrei

Montag, 30.11.
Tagesfahrt: Nürnberg zwischen Zeitge-
schichte und Weihnachtszauber, 7.15 Uhr

Samstag, 12.12.
Weihnachtliche Fahrt nach Oppenheim – Kul-
tur, Weihnachtszauber und ein unvergessli-
cher Theaterabend, 13.30 Uhr

In diesen Kursen sind noch Plätze frei
PRÄSENZKURSE
Freitag, 26.06.            
Handpan ein Blechklanginstrument (K),
17.30 Uhr
Vortrag: Einführung in EMDR – Eine Methode 
zur Verarbeitung belastender Erfahrungen, 
19.30 Uhr
Donnerstag, 02.07.
Pfl ege bei Hitze – kostenfreier Vortrag für 
pfl egende Angehörige (K), 15.30 Uhr
Samstag, 11.07.          
Rollisport (K), 11.00 Uhr

ONLINEKURS
Donnerstag, 02.07.
Pfl ege bei Hitze – kostenfreier Vortrag für 
pfl egende Angehörige (K), 15.30 Uhr

WANDERUNGEN
Sonntag, 28.06.
Rund um Maria Buchen – Schmaler Trittpfad 
für Schwindelfreie (K), 12.00 Uhrr
Sonntag,19.07.
Panoramaweg Krombach – Blicke in die Wei-
ten des Vorspessart (K), 12.00 Uhr
Freitag, 24.07.
Johannesberger Jakobsweg (K), 16.00 Uhr

Samstag oder Sonntag
Pilzexkursion – Speisepilze und ihre giftigen 
Doppelgänger (Termin wird im Herbst be-
kannt gegeben).

Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Karlstadt

PRÄSENZ-Kurse im Juni/Juli 2026
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Kinderbewegung
ü Spiel & Spaß in der Natur –
 Bei jedem Wetter
 Referent: André Block, Ergotherapeut
• Dienstag, 30.06.2026 | 15:30 – 17:00 Uhr
 Ort: 63906 Erlenbach, Treffpunkt:
 Parkplatz am Jugendzentrum
• Freitag, 17.07.2026 | 16:00 – 17:30 Uhr
 Ort: 63796 Kahl, Treffpunkt:
 Wanderparkplatz St2305, gegenüber 
 Schloss Emmerichshofen
• Samstag, 25.07.2026 | 15:00 – 16:30 Uhr
 Ort: 63743 Obernau, Treffpunkt:
 Wanderparkplatz Heidigweg
Online-Kurse im Juli/August 2026
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Kinderernährung
ü Von der Milch zum Brei
 Montag, 20.07.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr
 Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
ü Das beste Essen für Kleinkinder
 Dienstag, 21.07.2026 | 09:30 – 11:00 Uhr
 Referentin: Iris Schubert, Ärztin,
 Weiterbildung in der Ernährungsmedizin
ü Von der Milch zum Brei
 Mittwoch, 19.08.2026 | 09:00 – 10:30 Uhr
 Referentin: Rebecca Kunz,
 Bachelor of Science Oecotrophologie

ANMELDUNG, viele 
weitere Kurse und alle 
Infos zu den Kursen 
unter:
www.aelf-ka.bayern.de/
ernaehrung/familie/
Bitte beachten Sie den 
Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!
Hinweis: Kostenfreie Veranstaltungen!

Wir sind eine Selbsthilfe-
gruppe für Schlaganfall-
patienten mit und ohne 
Aphasie sowie für Aphasi-
ker, egal welcher Ursache. 
Aphasie ist eine erworbene Sprachstörung 
nach Hirnverletzung z.B. auch durch Schä-
del-Hirn-Trauma oder Tumor. Wir informie-
ren über Beratungsstellen, laden Referenten 
zu krankheitsrelevanten Themen ein (z.B. 
Schwerbehindertenausweis, Rehatechnik, 
Logopädie, Pfl ege), machen aber auch schö-
ne andere Dinge (z.B. Sitz-Yoga , Klangscha-
lenmeditation, Sitz-Tanz, Grillfest, meist auch 
einen Tagesausfl ug) Wir freuen uns auf Euch, 
auch wenn wir wissen, dass ein traumati-
scher gesundheitlicher Einschlag Euch zu 
uns führt - gemeinsam entdecken wir, dass 
das Leben trotz allem noch schöne Seiten 
hat! Persönliches Treffen jeden letzten Don-
nerstag im Monat. 
Neue Interessenten sind jederzeit willkomm-
men - telefonische Voranmeldung erbeten!
Kontakt: Sonja Stephan, Tel. 06021-582 44 
86 oder Thomas Tacke, Tel. 06023- 94 33 83. 
Unsere Bus- und Schiffs-Reise am 25. Juni 
ist leider schon ausgebucht, aber zu unserem 
Grillfest am Donnerstag, 30. Juli, um 15.00 
Uhr auf dem Grillplatz Unterafferbach am 
Ende der Sportplatzstraße begrüßen wir ger-
ne auch neue Interessenten!

Selbsthilfegruppe Aphasie &
Schlaganfall Mömbris
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Männerchor in Westerngrund – Tradition 
trifft Moderne (K) – Anmeldung jederzeit 
möglich
Weitere Infos unter
www.männerchor-westerngrund.de oder bei
Herrn Ewald Heim, Tel. 0160-6829830.

Onlinekurs
Einstieg jederzeit möglich
Feldenkrais® (K) – flexibel mit 10er Karte

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahlgrund-
spessart.de) oder telefonisch (06029-992638-
0) anzumelden. 
Bitte beachten:
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem Ko-
operationspartner. Keine Nachlässe.
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten!

Terminkalender der Gemeinde Johannesberg und des Vereinsrings

Datum	 Veranstaltung	 Verein/Institution

04. – 05.07.	 Familien- und Sportfest 	 FC Oberafferbach

04.07.	 30 Jahre Vereinsheim	 OGV

11.07.	 Backofen- und Brotfest	 Heimat- und Geschichtsverein

11.07.	 Repair-Café im MGH	 MGH / Gemeinsam Grün / Gemeinde

12.07.	 Kapellenfest	 Kapellenverein Breunsberg

18.07.	 Vereinsausflug	 TTC Johannesberg

24.07.	 Wanderung Jakobsweg	 Wanderverein Naturfreunde Rückersbach

25.07.	 Steinbacher Straßenfest	 SV Steinbach

Zur allgemeinen Information wird in Ergänzung zum veröffentlichten Jahresterminkalender von 
Monat zu Monat das aktuell folgende Kalenderblatt bekanntgegeben:

Konstituierende Verbandsversammlung FWS 
Im Rahmen der konstituierenden Verbandsversammlung des Zweckverbandes Fernwasserversorgung Spessart-
gruppe am 15.06.2026 wurden Verbandsvorsitzender Bürgermeister Stephan Noll und sein Stellvertreter Bürger-
meister Felix Wissel erneut in ihre Ämter gewählt. Die Mitglieder der Verbandsversammlung bestätigten damit die 
bisherige Führung des Verbandes und sprachen beiden einstimmig ihr Vertrauen für die kommende Legislaturpe-
riode aus. 

Zu Beginn der Sitzung stellten Geschäftsleiter Jürgen Staab und Betriebsleiter Heiko Fleckenstein den Zweckver-
band sowie dessen Aufgaben und Strukturen vor. Dabei informierten sie die anwesenden Verbandsräte über die 
Organisation des Verbandes, die technischen Anlagen und die aktuelle Versorgungssituation. 

Der Zweckverband versorgt derzeit rund 45.000 Einwohner in acht Mitgliedsgemeinden mit jährlich etwa 1,95 Mio. 
Kubikmeter Trinkwasser. Hinzu kommen noch vier Wassergäste außerhalb des Verbandsgebietes mit welchen Was-
serlieferungsverträge abgeschlossen wurden. An diese Gemeinden bzw. Ortsteile werden zusätzlich ca. 250.000 
Kubikmeter Trinkwasser jedes Jahr geliefert. 

Hierfür betreibt der Zweckverband 11 Brunnen, ein Wasserwerk, 
3 Pumpwerke und 6 Hochbehälter. Das Leitungsnetz hat eine Ge-
samtlänge von rund 360 Kilometer (ohne Hausanschlussleitungen). 
Darüber hinaus werden jährlich 2,0 bis 3,0 Mio. € in die Moder-
nisierung der Infrastruktur investiert, um auch künftig eine sichere 
und qualitativ hochwertige Trinkwasserversorgung gewährleisten zu 
können.
Geschäftsleiter Jürgen Staab berichtet unter anderem über die 
geplante energetische Optimierung der Betriebsanlagen. Um den 
jährlichen Stromverbrauch von rund 2,4 Mio. kWh zu reduzieren, ist 
die Errichtung einer Freiflächen-PV-Anlage mit einer Größe von 350 
kWp auf dem Betriebsgelände geplant. 

Im Anschluss an die Vorstellung erfolgte die Wahl des Verbandsvor-
sitzenden und dessen Stellvertreter. Nach der einstimmigen Wieder-
wahl von Bürgermeister Stephan Noll zum Verbandsvorsitzenden 
und Bürgermeister Felix Wissel zum stellvertretenden Verbandsvor-
sitzenden setzt der Zweckverband auf Kontinuität in der Führung. 

Beide nahmen die Wahl an und bedankten sich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen. Stephan Noll betonte die große Bedeutung 
einer leistungsfähigen Wasserversorgung als zentrale Aufgabe der 
kommunalen Daseinsvorsorge und hob die gute Zusammenarbeit 
zwischen den Mitgliedskommunen, der Geschäftsleitung und auch 
der Betriebsleitung hervor. 

Zum Abschluss der Sitzung wurde ein gemeinsames Foto mit dem 
wiedergewählten Verbandsvorsitzenden Stephan Noll, seinem Stell-
vertreter Felix Wissel, Geschäftsleiter Jürgen Staab und Betriebslei-
ter Heiko Fleckenstein aufgenommen. 

Es steht symbolisch für die enge und gute Zusammenarbeit.

(Text und Bild: Jürgen Staab Geschäftsleiter der FWS)

Es freuen sich auf die weitere Zusammen-
arbeit im Zweckverband Fernwasserversor-
gung Spessartgruppe:
(Vorne von links): Verbandsvorsitzender
Stephan Noll, Geschäftsleiter Jürgen Staab 
(Hinten von links): Stv. Verbandsvorsitzender 
Felix Wissel, Betriebsleiter Heiko Fleckenstein
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Dieselschlucker-Kindertag am 07.06.2026

Am Sonntag fand unser Dieselschlucker-Kindertag 
mit insgesamt 22 Kindern im Alter von 1 bis 10 Jah-
ren statt.

Ein besonderes Highlight war die Playmobil-Säge 
von Sabine. Nachdem die Kinder verschiedene Mo-
tive auf Holzplatten abgezeichnet hatten, sägte Sa-
bine diese sorgfältig aus. Anschließend konnten die 
kleinen Künstlerinnen und Künstler ihre Holzstücke 
nach eigenen Vorstellungen bunt bemalen und ge-
stalten.

Darüber hinaus standen weitere spannende Aktivi-
täten rund um das Thema Holz auf dem Programm. 
Die Kinder konnten selbst Holz sägen und beim 
Holzhacken mithelfen, was für viel Begeisterung 
sorgte.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: 
Wie bereits bei vergangenen Veranstaltungen gab 
es leckere Kartoffelpfannkuchen mit Apfelbrei, die 
bei Groß und Klein sehr gut ankamen.

Insgesamt war es ein gelungener und abwechs-
lungsreicher Tag mit vielen kreativen und hand-
werklichen Erlebnissen für die Kinder. 

Die Dieselschlucker freuen sich auf ein nächstes 
Mal!
(Text: Jochen Muckenschnabl; Bilder: Die Dieselschlucker e.V.)



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 25.06.2026 – Seite 14  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Wandertage im Naturpark Altmühltal
Sie ist schon zur Tradition geworden – die Teilnahme der Wanderlust Breunsberg an der Wandertour des Bayeri-
schen Rundfunks. Rundfunkmoderator Stefan Strasser lud in diesem Jahr in den Naturpark Altmühltal ein. Die 19 
Teilnehmer reisten bereits am Donnerstag, dem 28.05.26, an und bezogen ihr Quartier in der historischen Stadt 
Berching im Sulztal. Dort stand am Nachmittag eine kurze Wanderung auf die Albhochfläche an. Schon jetzt wurde 
klar, dass die herrliche Kulturlandschaft durch den Rhein-Main-Donau-Kanal, den historischen Ludwig-Donau-Main-
Kanal und das Flüsschen Sulz stark vom Wasser geprägt ist. Der 173 km lange Ludwig-Donau-Kanal wurde durch 
den Bayernkönig Ludwig I erbaut und im Jahr 1846 eröffnet. Er war die erste Schifffahrtsverbindung zwischen Rhein 
und Donau und damit von der Nordsee zum Schwarzen Meer.

Freitags gings dann zur für Abschlusstour des BR-Wandertages, 
die zunächst von Beilngries entlang des alten Ludwig-Donau-
Main-Kanals und über den Sulztalwanderweg nach Berching 
führte. Nach der Mittagspause mit Radio-Livesendung in 
Berching ging es dann entlang des Rhein-Main-Donau-Kanals 
über die Benediktinerabtei Plankstetten zurück nach Beilngries. 
Dort wurde auf dem Gelände der Brauerei Schattenhofer zum 
Finale nochmals eine Live-Sendung ausgestrahlt. Zur Belohnung 
für die erwanderten 24 km gabs anschließend noch Live-Musik 
der Band Pam Pam Ida.

Samstags gabs noch eine eigene Tagestour, die von Kinding 
über die Hochfläche nach Unteremmendorf führte. Nach einem 
steilen schweißtreibenden Aufstieg konnte die Klausenhöhle be-
sichtigt werden, die bereits in der Alt- und Jungsteinzeit von den 
Menschen aufgesucht wurde. Sehr interessant waren auch die 
Hügelgräber aus der Bronzezeit und die auffälligen Felsformati-
onen, wie das Felsentor mit den beiden Höhlen. Zum Abschluss 
der Tour wurde noch die aus dem 18. Jahrhundert stammende 
steinerne Brücke besichtigt. Sonntags gings zum Abschluss 
nach Erasbach, einem Ortsteil von Berching, dort konnte bei 
einer kurzen Tour die „Steinerne Rinne“, ein geologisches Ku-
riosum, bewundert werden. Zunächst wurden die Wanderer an 
einen im Wald liegenden Drachen erinnert. Eine Infotafel erklärte 
das seltsame Gebilde: Beim Weg durch den Kalkstein löst das 
kühle Grundwasser das Karbonat an. Beim Austritt an die Erd-
oberfläche wird das Wasser erwärmt und das Karbonat fällt aus. 
Dabei entstand im Zusammenspiel mit Moosen und Algen eine 
Kalktuffformation, die mehr als 80 m lang und bis zu einem Meter 
hoch ist. Die Steinerne Rinne gehört zu den größten ihrer Art und 
wächst noch immer.

Beim Abschlussessen in 
einer urigen Gaststätte in 
Mühlhausen endeten die 
Wandertage mit einem 
zünftigen Mittagessen. 
Jetzt störte auch das hef-
tige Gewitter nicht mehr, 
dann alle vier Wandertage 
waren mit warmem sonni-
gem Wetter gesegnet. Ins-
gesamt wurden in den vier 
Tagen 48 km erwandert. 
Gespannt sind wir schon 
jetzt auf das noch nicht 
bekannte Ziel im nächsten 
Jahr.

Wanderführer:
Simone Bartel,
Michael Bergmann
und Burkhard Staab

(Text u. Bild: Burkhard Staab, 2. Vorstand und Naturschutzwart der Wanderlust Breunsberg)
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Großer Erfolg für Theresa Schneider aus Johannesberg

Die 16-jährige Schülerin des Karl-Theodor-von-Dalberg-Gymnasiums hat beim 
Bundesfinale des Wettbewerbs „Jugend debattiert 2026“ den ersten Platz in der 
Altersgruppe 1 (Klassen 8 bis 10) erreicht.

Im Finale vertrat sie die Position, Influencer-Tätigkeiten von Kindern und Jugendli-
chen zu verbieten. Mit ihrer klaren Argumentation, ihrem überzeugenden Auftreten 
und ihrer Fähigkeit, auf die Argumente der Gegenseite einzugehen, überzeugte 
sie die Jury. Diese hob insbesondere ihr hervorragendes Ausdrucksvermögen und 
ihre starke Debattenführung hervor. Zu den Jurymitgliedern gehörte unter ande-
rem die Journalistin Sandra Maischberger.

Das Bundesfinale fand am 13. Juni 2026 in Berlin statt und stand zugleich im Zei-
chen eines besonderen Jubiläums: Seit 25 Jahren fördert „Jugend debattiert“ die 
Fähigkeit junger Menschen, kontroverse Themen sachlich, respektvoll und fun-
diert zu diskutieren. Jährlich nehmen bundesweit mehr als 200.000 Schülerinnen 
und Schüler an dem Programm teil.

Ein besonderer Höhepunkt der Veranstaltung war die Anwesenheit von Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier, der Schirmherr des Programms ist. Er wür-
digte die Bedeutung einer respektvollen Debattenkultur für die Demokratie und 
überreichte den Siegerinnen und Siegern persönlich ihre Auszeichnungen. Damit 
erhielt Theresa Schneider ihre Ehrung aus den Händen des Bundespräsidenten.

Auch Annette Schavan, Vorstandsvorsitzende der Gemeinnützigen Hertie-Stif-
tung, betonte die Bedeutung des Wettbewerbs. Sie erklärte, dass die Jubiläums-
ausgabe des Bundesfinales eindrucksvoll gezeigt habe, wie wichtig die Fähigkeit 
sei, fair, sachlich und respektvoll miteinander zu streiten. Gerade in Zeiten ge-
sellschaftlicher Polarisierung und digitaler Beschleunigung sei dies eine zentrale 
Voraussetzung für das Gelingen demokratischen Zusammenlebens.

Mit ihrem Erfolg gehört Theresa Schneider nun zu den besten Nachwuchsdebat-
tierenden Deutschlands. Als Anerkennung erhält sie gemeinsam mit den weiteren 
Finalistinnen und Finalisten eine Einladung zur Akademiewoche, einem exklusiven 
rhetorischen Weiterbildungsangebot, sowie die Aufnahme in das Ehemaligenpro-
gramm der Hertie-Stiftung.

Der Sieg von Theresa Schneider ist nicht nur eine persönliche Auszeichnung, son-
dern auch ein erfreulicher Erfolg für ihre Schule, die Gemeinde Johannesberg und 
die gesamte Region Aschaffenburg.

(Text und Bilder: Presseseite von Jugend debattiert)
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Festgottesdienst
für Pfarrer
Karl Mödl
am Sonntag,
21.06.2026,
um 10.00 Uhr in
Johannesberg

Pfarrer in Ruhe Karl Mödl feiert seine drei Jubiläen mit v.l.n.r. Pfarrer Nikolaus 
Hegler, Diakon Heribert Ranff (Gemünden) Diakon Alexander Fuchs und Pfarrer 
Michel Kneißl (Wendelstein bei Nürnberg). 

Mit dem Einzug in die Kirche füllte sich nach und nach der Kirchenraum. Extra 
begrüßt wurden Altbürgermeister Peter Zenglein mit Frau, sowie Richard Ro-
senberger und Ute Baumeister, die eine gute Freundschaft zu Pfarrer Karl Mödl 
pflegen.

Pfarrer i. R. Karl Mödl (85), 
Priester der Diözese Eichstätt 
und mitarbeitender Priester für 
die PG Glattbach-Johannesberg 
„Sankt Maria und Johannes der 
Täufer“,  sowie im PR AB-Ost, 
feierte am Sonntag, 21.06.2026, 
mit vielen Menschen aus nah 
und fern 
•	 seinen 85. Geburtstag:
	 28. Mai 2026 
•	 sein Diamantenes Priester-
	 jubiläum = 60 Jahre:
	 29. Juni 2026 
•	 und sein 15 Jähriges Orts-
	 jubiläum Oberafferbach:
	 29. August 2026. 

Viele sind zum Festgottesdienst 
in die Pfarrkirche St. Johannes 
Enthauptung gekommen um ihn 
zu beglückwünschen und Karl 
zu zeigen, dass sie sehr froh 
sind, dass er da ist. 

Seit 1984 kennen sich Karl 
Mödl und Nikolaus Hegler. Beim 
Weihnachtstreffen der Priester-
gemeinschaft von Charles de 
Foucault: Jesus-Caritas in Leu-
tersdorf am Rhein haben sie 
sich kennen gelernt 
und in den folgenden Jahren die 
Freundschaft gepflegt und ver-
tieft. Als Karl Mödl einen Ort für 
seinen Ruhestand suchte, hat 
unser Pfarrer die Gelegenheit 
beim Schopf ergriffen und ihn 
angeboten doch zu uns nach Jo-
hannesberg zu kommen. Durch 
die sehr engagierte Kirchenpfle-



–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––  Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 25.06.2026 – Seite 17  –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Über 53 Jahre engagiert sich Pfarrer Karl Mödl für die Büchereiarbeit. Zu-
nächst in Kastl, wo er mit drei Jugendlichen die alte Pfarrbücherei wieder zum 
Laufen bringt, dann auf Landkreisebene und schließlich hier in Johannesberg 
und Glattbach, sowie auf Landkreisebene Aschaffenburg. Er wurde vom St. 
Michaelsbund München dafür geehrt und erhielt eine Ehrenurkunde und das 
Goldene Ehrenzeichen. 
Auf dem Foto sind Pfarrer Mödl, die Leiterin der Bücherei Johannesberg Ines 
Sauer und Pfarrer Hegler. 

gerin Helga Scherer fand sich 
bald eine Bleibe für ihn. Ihr all-
zu früher Tod im Januar dieses 
Jahres schmerzt Pfarrer Mödl 
sehr, hatten sie doch eine gute 
Hausgemeinschaft miteinander. 

Wegbegleiter aus dieser Zeit 
sind Pfarrer Michael Kneißl aus 
Wendelstein bei Nürnberg, der 
zu den drei Jugendlichen ge-
hörte, die bei Aufbau der alten 
Bücherei in Kastl sich beteiligt 
haben. 

Und Diakon Heribert Ranff aus 
Gemünden, der zusammen mit 
Pfarrer Hegler und Weihbischof 
em. Ulrich der Würzburger Bru-
derschaft II angehört. 

Damit ein schönes Fest gefeiert 
werden kann, braucht es Gäste. 
Und es braucht fleißige Helfer, 
die es vorbereiten und am Ende 
wieder alles auf- und wegräu-
men.

Allen voran gilt es Diakon Alex-
ander Fuchs und dem Team des 
MGH Johannesberg zu danken, 
sowie den Unterstützern aus 
den Gemeindeteams unserer 
Pfarreiengemeinschaft. 

Für die ansprechende und 
schöne Atmosphäre sorgen 
zum einen die Spontanband, die 
sich Pfarrer Mödl ausdrücklich 
wünschte, und Tamara Neff und 
Angelika Schwarzkopf, die den 
Blumenschmuck in der Pfarrkir-
che, sowie die Tische im Fest-
saal des MGH geschmückt ha-
ben. 

Sind wir froh, dass wir Pfarrer 
Karl Mödl haben und wünschen 
wir ihm alles Gute und Gottes 
Segen, vor allem aber Gesund-
heit. 

Und freuen wir uns über die vie-
len sichtbaren und unsichtbaren 
Frauen und Männern, die ein 
solche Fest auf die Beine stel-
len. 

(Text und Bild: Pfarrer Nikolaus Hegler)




